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Kennen Sie auch Menschen, die nach dem Motto leben: 
„Mehr Schein als Sein" und sie gehen dabei sogar soweit, 
daß Ihnen jedes Mittel Recht ist um Ihr Ziel zu erreichen. 
 

Abkassierende Manager mit Unschuldsblick, Treuherzige 
Politiker, die Wahlversprechen machen, an die sich Wochen 
später nicht mehr erinnern. Sie bereichern die Welt oder 
auch sich: Die Scheinheiligen. 
 

Wodurch unterscheidet sich ein Heiliger von einem 
Scheinheiligen? 
 
Kein Heiliger hätte sich je als guten Menschen bezeichnet. 
Dies bleibt den Scheinheiligen vorbehalten - tue Gutes und 
rede darüber ...  - sagte Peter Rudl, der deutsche 
Aphoristiker ( geb. 1966) 
 

Im Gegensatz zu den Scheinheiligen sind die Heiligen alle 
längst tot. Daher gehen viele Menschen in die Kirche und 
suchen dort die Begegnung mit ihnen im Gebet. 
Was aber Scheinheilige betrifft, betet man eher, dass man 
ihnen nicht begegnet, doch man trifft sie leider trotzdem auf 
Schritt und Tritt. 
 

Es gibt Leute, die besuchen eine Sonntagsmesse nur, um zu 
sehen und gesehen zu werden. Nach dem gleichen Motto 

besuchen manche Leute auch eine Buchmesse!  Willy 
Meurer, (*1934),  deutsch-kanadischer Kaufmann, 

Aphoristiker und Publizist, M.H.R.  
(Member of the Human Race), Toronto 

 
Man erkennt einen Scheinheiligen daran, das er im 
Unterschied zu einem Heiligen nie einen Schein über dem 
Kopf hat, sondern höchstens einige Scheine im 
Portemonnaie. Manchmal behauptet er jedoch sein 
Portemonnaie sei leer, aber das nur zum Schein, damit man 
die Rechnung für ihn bezahlt. 
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Besonders an den Weihnachtstagen, wenn die Großfamilie, 
ob sie es will oder nicht, endlich wieder zusammenkommt, 
hat Scheinheiligkeit Hochkonjunktur, denn sie führt zu einem 
liebevollen Umgang miteinander. Und zwar solange, bis es 
dann doch noch kracht. In genau einem Jahr ist dann aber 
alles wieder gut, denn Weihnachten ist auch ein Fest der 
Versöhnung, ob man diese Versöhnung nun will oder nur so 
scheinheilig tut. 
 

Der Schein trügt", behaupten die Scheinheiligen in heiligem 
Ernst. Brigitte Fuchs, (*1951), Schweizer Autorin, Lyrikerin, 
Sprachspielerin; siehe auch www.brigittefuchs.ch.vu  
 
Man kann vor Scheinheiligen nicht genug warnen! Vor allem 
auf der ganz persönlichen Beziehungsebene können sie 
einem besonders stark zusetzen! So gaukelte mir meine 
Frau, beispielsweise jahrelang scheinheilig absolute Treue 
vor, bis ich sie eines Morgens plötzlich stellte. „Wo hast du 
denn die Nacht verbracht?", fragte ich sie, als sie erst um 
11,30 Uhr früh nach Hause kam.  
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„Bei meiner Freundin Monika“ Daraufhin reichte ich empört 
die Scheidung ein, denn mit  Monika war  ich die ganze 
Nacht zusammen gewesen. 

 

Für den Scheinheiligen ist bereits der erste Kuss bloß ein 
Lippenbekenntnis. 

 
Scheinheilige gibt's freilich auch im Kulturbetrieb. So hat 

kürzlich ein Schriftsteller ein atheistisches Buch geschrieben 
und danach hat er gebetet, dass es sich verkaufen möge. 

 
Apropos beten: Sogar im Bereich der Kirche sind in der 

letzten Zeit eine Menge Scheinheilige aufgeflogen. Man 
denke hier nur an den Bauer, der zum Pfarrer sagte: „Nichts 
für ungut, dass ich nicht mehr in die Kirche komme, aber da 
sind mir zu viele Scheinheilige!" „Stimmt", meinte daraufhin 
der Pfarrer, „aber für einen mehr wäre schon noch Platz." 
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Scheinheiligsprechungen sind gängiger als 
Heiligsprechungen.  Erhard Horst Bellermann, (*1937), 

deutscher Bauingenieur, Dichter und Aphoristiker 
Quelle : »Veilchen, so weit das Auge reicht«, 

Verlag Frieling & Partner GmbH, Berlin 
 
Auch Boulevardblättern oder einigen Fernsehsendern wird 
immer wieder Scheinheiligkeit vorgeworfen: Sie hätten ein 
geheimes Vergnügen daran, über unmoralische Dinge zu 
berichten und Menschen durch den Dreck zu ziehen. Dem 
muss man jedoch Fairerweise widersprechen! Das 
Vergnügen ist nicht geheim, sondern offensichtlich. 
 
Sehr häufig nennt man auch Politiker scheinheilig, unter 
anderem, weil sie von den Bürgern verlangen, den Gürtel 
enger zu schnallen, sich selbst aber gleichzeitig die Diäten 
erhöhen. Das würden sie jedoch gewiss nie machen, wenn 
ein anderer es für sie erledigen würde. 
 
Politiker sind auch nur Menschen, warum vergisst man das 
dauernd und hackt auf ihnen herum? Es reicht doch schon, 
wenn sie für edle Prinzipien kämpfen, wieso erwartet man 
von ihnen, dass sie diesen Prinzipien auch noch Folge 
leisten! 
 
Unter den Scheinheiligen ist einer des anderen Teufel.  
Verfasser unbekannt. 
 
Unter dem Strich: Scheinheilige gibt es in unserer 
Gesellschaft wie Sand am Meer. Wie sagte nur der Philosoph 
und Menschenkenner Bertrand Russell:  
 
„Wir haben zwei Sorten von Moral: Eine, die wir predigen, 
aber nicht praktizieren, die andere, die wir praktizieren, aber 
nicht predigen." 
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Das hört sich schlimm an, aber lassen wir uns davon nicht 
irritieren! Damit meinte Russell natürlich nicht uns, sondern 
alle anderen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Politik mischt man immer nur die Karten 
anstatt zu spielen. Das war die Meinung von 
Karol IRZYKOWSKI 
 
 

In der Wahl seiner Lieblingsworte verrät der Politiker, was er 
verschweigen will, sagte: Lothar Schmidt 
 

Geizige, Politiker und Bienen arbeiten, als ob sie ewig leben 
würden, stammt ebenfalls von Lothar Schmidt. 
 

Politik - ein faules Ei; wenn man es öffnet, stinkt es. 
(Sprichwort aus Russland) 
 
Politik wird mit Kopf, Ellenbogen und Fäusten gemacht. Das 
ist die ernste Meinung von Antonio Carmora. 
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http://www.vorwaerts.de/forum/messages.php 
Mittwoch, 22.03.2006 

 

Forum:   
 

Thema von Dr. Friedrich Lautemann am 02.03.2006,  
11:44 Uhr:  Um der Debatte um die Gesundheitsreform eine 
andere Richtung zu geben, habe ich wiederholt 
Denkanstöße unterbreitet. Meine Denkschrift „Vorfahrt für 
Gesundheit“ ist Ihnen mit einiger Sicherheit vorenthalten 
worden. 
 

Konjunktureller Aufschwung durch 
 eine andere Gesundheitsreform   
 

Dr. Friedrich Lautemann  02.03.2006 11:52 Uhr 
 
    
Die größten innenpolitischen 
Herausforderungen für die Regierungspartei 
SPD und ihrer Abgeordneten im 16. 
Deutschen Bundestag sind die Sanierung 
des Haushalts und die Bekämpfung der 
Arbeitslosigkeit. 
 

Der Schlüssel zur Lösung der dringlichen sozialen Probleme 
ist die Gesundheitsreform  – allerdings eine andere als die 
gegenwärtig debattierte. 
 

Um der Debatte um die Gesundheitsreform eine andere 
Richtung zu geben, habe ich wiederholt Denkanstöße 
unterbreitet. Meine Denkschrift „Vorfahrt für Gesundheit“ ist 
Ihnen mit einiger Sicherheit vorenthalten worden. 
 

Sie kann unter www.tabenso.com aufgerufen werden. 
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Dringend erforderlich ist 
 

- eine rigorose Gesundheitsvorsorge der Bevölkerung zur 
Eindämmung und Reduzierung der sich immer mehr 
epidemisch ausbreitenden Volkskrankheiten 
 

- die Einführung eines Unterrichtsfachs Gesundheit 
 

- eine kontinuierliche Informierung der Bevölkerung über die 
Entstehung von Krankheiten 
 

- eine auf Heilen fokussierte Medizin 
 

- die Reduzierung sinnlosen diagnostischen Aufwands mit 
sich anschließender Symptombehandlung, die ja nichts 
anderes ist als das „Einheilen“ von Krankheit 
 

- die Zurückdrängung des allgegenwärtigen, 
wenn auch oft nicht erkennbaren Einflusses 
der Pharmaindustrie  
 

- das Stoppen der Kommerzialisierung von 
Krankheit 
 

- die politische Durchsetzung des Primats der Politik im 
Gesundheitswesen 

Vorfahrt für Gesundheit 
Die Zeit ist reif für den 

Umbau des 
Krankheitssystems 

Eine Denkschrift 
Von Dr. Friedrich 

Lautemann 
34 Seiten lang 
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- die Umschichtung von 100 Milliarden Euro von rund 300 
Milliarden Euro, die Jahr für Jahr für Krankenbehandlungen 
ausgegeben werden, ohne dass der verhängnisvolle und 
dramatische Trend zur Multimorbidisierung weiter Teile 
unserer Bevölkerung in voller Tragweite erkannt und gestoppt 
werden würde 
 

- die Demokratisierung des Arzt-Patientenverhältnisses mit 
dem Ziel, einen mündigen Patienten zu bekommen, der 
Verantwortung für seine Gesundheit übernimmt, anstatt sie 
willenlos nach dem Prinzip Zufall zu delegieren 
 

- die Stärkung der Stellung der behandelnden Ärzte in der 
medizinischen Forschung 
 

- die gesetzliche Garantie der uneingeschränkten Freiheit 
bei der Auswahl von Medikamenten und Therapien durch 
den gut informierten Patienten 
 

- äußerste Zurückhaltung bei der Zulassung neuer 
Medikamente und neuer technisch basierter 
Behandlungsmethoden 
 

- Schaffung eines Straftatbestandes, der gesundheitliche 
Desinformation des Patienten durch Ärzte, Apotheker und 
Pharmaindustrie fortan mit Freiheitsstrafe bedroht. 
 

Die meisten der hier genannten Punkte spielen in der 
politischen Debatte so gut wie keine Rolle.  
 

Das ist von großem Übel. Der Tanz ums Goldene Kalb „der 
kranken Kuh Gesundheit“ geht in abenteuerlicher und 
unverantwortlicher Weise weiter:  
 

Die Leistungserbringer im jetzigen Gesundheitssystem, das 
von Krankheit lebt, wollen immer mehr Geld, und dazu 
brauchen sie immer mehr Kranke. 
 

Gesunde stören nur in diesem kranken System. Ein geheilter 
Patient ist darin ein verlorener Kunde. Das muss die Politik 
begreifen. 
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Dann muss sie diesen ersten Schritt tun: entschlossen zu 
investieren in die Gesundheit der deutschen Bevölkerung mit 
finanziellen Mitteln, die heute noch für nichtsnutzige 
Behandlung von Kranken verschwendet wird. 
 

Nicht Investitionen in neue Medikamente und Gerätschaften 
sind gefragt, sondern Investitionen in die Förderung von 
Gesundheit aller Menschen durch zutreffende 
Gesundheitsinformationen. Denn Gesundheit ist ein 
Informationsproblem. 
 

Wo Heilung nicht mehr möglich ist, muss Schmerzfreiheit 
herbeitherapiert werden- koste es, was es wolle. 
 

Ein auf Gesundheitsvorsorge und Gesundheitsherstellung 
ausgerichtetes Konjunkturprogramm ist ohne neue 
Steuermittel finanzierbar. An die Stelle der Verschwendung 
für Krankheit muss durch Umschichtung der gigantisch 
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hohen Ausgaben für Krankenbehandlungen ein 
Konjunkturprogramm Gesundheitsreform treten, das seinem 
Namen Ehre macht. 
 

Investitionen in die körperliche und seelische Gesundheit der 
Menschen sind die einzig denkbare Lösung, einen neuen 
dauerhaften Aufschwung in unserem Land herbeizuführen 
und die drängenden sozialen, haushaltspolitischen und 
fiskalischen Probleme unserer Gesellschaft zu lösen. 
 

Eine so verstandene Gesundheitsreform ist eine große 
politische Herausforderung. Um sie zu bestehen, müssen die 
Ärzte „mitgenommen“ werden, welche die Arbeit machen – 
nicht die privilegierten Profiteure, deren Leistungen nicht mit 
ihren hohen Einkommen korrespondieren. 
 

Dieser Herausforderung müssen sich die deutsche Politik und 
unsere Partei stellen, und sie muss bewältigt werden. Unsere 
Gesellschaft hat keine andere Wahl. Nur gesunde Menschen 
können ihre Beiträge für das Bruttosozialprodukt dauerhaft 
und bis ins Rentenalter leisten. 
 

Ich wäre sehr dankbar, wenn ich die kurze Information 
bekommen würde, dass alle Mitglieder des Parteivorstands 
Kenntnis von diesem Schreiben bekommen haben. 
 

Zu diesem Zweck habe ich es geschrieben. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Friedrich Lautemann 
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Neue Wege für das Gesundheitswesen 
Der Gesundheitsrevolutionär 

  
Die Gesundheitsreform läuft und hat jetzt schon jede Menge 
Nebenwirkungen: Zorn bei den Patienten, Zoff in den 
Arztpraxen und Zank mit den Krankenkassen. Die 
Gesundheitsministerin Ulla Schmidt erhielt Morddrohungen 
und wurde in wenigen Wochen zur Unbeliebtesten Politikerin 
Deutschlands.  
   

Doch während das ganze Land über Praxisgebühr, 
Zuzahlungen und Pflegeversicherung stöhnt, hat einer ganz 
andere Ideen, wie das deutsche Gesundheitswesen wieder 
funktional und finanzierbar wird. Der Rebell unter den Ärzten, 
Ellis Huber, ehemaliger Präsident der Berliner Ärztekammer, 
heute Chef einer Krankenversicherung. Bekannt wurde Huber 
vor einigen Jahren als einer der schärfsten Kritiker des 
deutschen Gesundheitssystems.   
  

"Das deutsche Gesundheitssystem 
ist krank" 
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"Liebe statt Valium" forderte er schon in seinem letzten Buch, 
nun meldet er sich wieder zu Wort.  

 
Der Visionär des Gesundheitswesens reist wieder mit neuen 
Ideen durchs Land. Huber plant eine "Gesundheitsrevolution" 
- und so lautet auch der Titel seines neuen Buches. Darin 
nimmt er Ärztekollegen, Krankenkassen, Verbände und 
Politiker gleichermaßen scharf ins Visier - und stellt fest: Das 
deutsche Gesundheitssystem ist krank.   
  
Hubers Kritik: Deutschland hat das zweitteuerste 
Gesundheitssystem der Welt. Es wird zuviel operiert, zuviel 
verschrieben und es werden zuviel diagnostische Methoden 
angewandt, die keinen sinnvollen Effekt für die Gesundheit 
haben.   
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So würde der Patient zum Pillenschlucker erzogen, kritisiert 
er. Den meisten Ärzten ginge es längst nicht mehr ums 
Heilen, Patienten seien für sie nur noch Nummern in der 
Abrechnungskartei. An einem kranken Patienten verdienen 
die Ärzte deutlich mehr als an einem gesunden.   
      
Nach dem aktuellen Abrechnungssystem, so Hubers Ansicht, 
wird die pure Anwendung teurer Diagnosetechniken, 

Medikamente und Operationen belohnt. Deshalb würden 
die Ärzte oft unnötige Leistungen verschreiben.  
 
Das Honorierungssystem der Kassenärztlichen Vereinigung 
selbst treibe die Kosten der Gesundheitsversorgung in die 
Höhe.   
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Das Vertrauen der  
Patienten wiedergewinnen 

  

Hubers Lösungsvorschlag: Um Kosten zu reduzieren müssen 
die Ärzte das Vertrauen ihrer Patienten wiedergewinnen. 
Denn auch Misstrauen verursacht im Gesundheitssystem 
Kosten. Genau hier an der Basis, beim Kontakt zwischen Arzt 
und Patient, soll seine Gesundheitsrevolution deshalb 
starten. Mitstreiter dafür hat er zum Beispiel im Berliner 
Klinikum Havelhöhe gefunden. Einige seiner Visionen sind 
hier bereits Realität. Niedergelassene Ärzte und Klinikärzte 
haben sich mit anderen Heilberufen zu einem Netzwerk 
zusammengeschlossen und stellen die ganzheitliche 
Betreuung des Patienten in den Mittelpunkt - nicht nur mit 
Hilfe der Schulmedizin.   
  
In einem breiten System verschiedener 
Behandlungsmethoden spielt der Hausarzt eine zentrale 
Rolle. Er ist der Anwalt des Patienten, eine Art 
Gesundheitsmanager, überweist ihn zu spezialisierten 
Experten und wählt gemeinsam mit den Spezialisten die 
richtige Behandlungsform aus. Auf ein gutes 
Vertrauensverhältnis zwischen Patient und Arzt legen die 
Mediziner im Gesundheitsnetzwerk genau so viel Wert, wie 
auf den Einsatz von Hightech-Medizin. Denn für die Heilung 
ist beides wichtig.   
  
Anstatt nur Tabletten auch sanfte Medizin   
  
Anstatt nur Tabletten zu verschreiben, nutzen sie auch sanfte 
Medizin, Naturheilmethoden und psychologische Ansätze. 
Die Patienten arbeiten selbst aktiv an ihrer Genesung mit. 
Gesundheitsversorgung auf hohem Niveau. Und die, so 
Huber muss nicht mehr kosten als bisher, das Geld muss nur 
anders verteilt werden.   
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Deshalb fordert er ein neues Abrechnungssystem und mehr 
Vertrauen zwischen Arzt und Patient machen Gesundheit 
wieder bezahlbar. "Qualität ist nicht teurer" heißt seine 
Botschaft und dabei stützt er sich auf harte Fakten: 
Modellprojekte in der Schweiz haben bewiesen, dass die 
Versicherten bei Netzwerk-Systemen, wie Ellis Huber sie 
vorschlägt, rund 20 Prozent an Versicherungsbeiträgen 
sparen.   
  
Autorin:   Scarlett Löhrke   
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Wie krank ist das deutsche Gesundheitssystem? Eines ist 
sicher, das deutsche Gesundheitssystem ist eines der 
teuersten in der ganzen Welt. Auch eines der Besten? 
Warum? Warum nicht? 
 

  
Es geht um so viel Geld. Geht es mehr um das Geld, als um 
die Gesundheit. Und was ist mit den Chronisch Kranken, den 
Alten Menschen, den Obdachlosen, den vielen Müttern, die 
mit Ihren Kindern auf der Strasse leben. Wer ist Ihre Lobby? 
Hat der Mensch nur solange eine Lobby, wie Geld zu holen 
ist? Was geht hier eigentlich vor sich? Was hat das ganze mit 
Gott zu tun? Mit Glauben? Mit Heiligkeit? Mit Ehrlichkeit? 
Um die Ereignisse unserer Tage richtig einzuordnen 
brauchen wir eine Tiefergehende Erkenntnis. Es geht letztlich 
um die Frage: „ Sein oder Nichtsein“ Um die uralten Fragen 
der Menschen: Wo komme ich her? Wozu lebe ich? Wo 
gehe ich hin? Haben Sie eine Antwort darauf gefunden? 
Gott sei Dank gibt es  tief zufrieden stellende Antworten auf 
diese Fragen.   
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MATTHÄUS 24, 12 – 14: 
ELBERFELDER ÜBERSETZUNG 

 

12 und weil die Gesetzlosigkeit überhandnimmt, wird 
die Liebe der meistena erkaltenb; 
 

13 wer aber ausharrt bis ans Ende, der wird errettet 
werdena. 
 

14 Und dieses Evangelium des Reiches A wird 
gepredigt werden auf dem ganzen Erdkreis, allen 
Nationen zu einem Zeugnisa, und dann wird das 
Ende kommen. 
 

MATTHÄUS 24, 12 – 14: 
GUTE NACHRICHT ÜBERSETZUNG 

 

12 Und weil der Ungehorsam gegen Gottes Gesetz 
überhand nimmt, wird die Liebe bei den meisten von 
euch erkalten. A 
 

13 Wer aber bis zum Ende standhaft bleibt, wird 
gerettet. a 
 

14 Aber die Gute Nachricht, daß Gott schon 
angefangen hat, seine Herrschaft aufzurichten, wird 
in der ganzen Welt verkündet werden. Alle Völker 
sollen sie hören. Danach erst kommt das Ende.« a 
 
 

 



19 

Hat unser krankes Gesundheitssystem etwas mit diesen 
Aussagen Jesu zu tun? Wie ist dieser Ungehorsam zu 
definieren? Wo finden wir die Grundlage für diese Definition? 
Was ist Liebe? Ist Liebe ein Begriff, den jeder nach seinen 
eigenen Maßstäben festlegen kann?  
 

Um Quellwasser zu bekommen muss ich zur Quelle gehen. 
Um Leben zu begreifen muss ich dorthin gehen wo Leben 
entstanden ist.  Doch bereits hier komme ich bereits in ein 
riesiges Dilemma. Wenn Evolution stimmt – gibt es keinen 
Schöpfer. Dann ist Leben die willkürliche oder unwillkürliche 
Folge von Umständen und Ereignissen in dieser Welt. Dann 
hat Liebe keinen Platz mehr. 
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Jeder weiß heute, daß sich die Steine und Felsen in der 
Natur nicht von selbst in Frösche und Fische verwandeln 
können. Diese Ansicht, kommt jedoch der grundlegenden 
Behauptung der Evolutionstheorie sehr nah. Die 
Evolutionstheorie behauptet, daß sich aus Steinen oder 
Felsen durch evolutionäre Prozesse Frösche, Fische und 
sogar Menschen entwickeln können, wenn nur genügend 
Zeit zur Verfügung steht (Einige Milliarden Jahre).  
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Für diese Behauptung gibt es keinen einzigen Beweis. Es ist 
ein Szenario, das die Evolutionisten sich selbst ausgedacht 
haben.  
 

Mal ganz abgesehen davon, daß Leben sich unter 
natürlichen Bedingungen selbst gebildet haben soll, kann es 
selbst in den modernsten Laboratorien unserer Tage nicht 
erzeugt werden. Selbst Klonen ist nichts anderes als 
vorhandenes Leben zu bearbeiten. Klonen ist keineswegs 
Leben herstellen. Was Leben bedeutet und wie es 
entstanden ist, ist ein vollkommenes Rätsel. Die Wissenschaft 
hat bisher nicht erklären können, wie es geschieht, daß 
Moleküle wie Proteine, Fette und Zucker zusammenkommen 
und plötzlich mit „Leben“ erfüllt sind. In der Biologie gibt es 
ein Gesetz, wonach „Leben nur durch Leben erzeugt werden 
kann“, die so genannte „BIOGENESE“. Aus unbelebter 
Materie kann niemals Leben entstehen. Damit wird die 
Evolutionstheorie, die behauptet, daß Leben durch Zufall 
aus unbelebter Materie entstanden ist, bereits von Anfang 
an widerlegt.   
 

Diese Krankheit nennt sich Gottlosigkeit – Leben ohne Gott.  
Die Folgen dieser Krankheit: „ Leben ohne Gott“ oder anders 
ausgedrückt: „ Der Mensch spielt Gott“ sehen wir jeden Tag 
in den Medien. Matthäus hat diesen Ereignissen fast zwei 
ganze  Kapitel gewidmet – siehe Neues Testament, 
Matthäus 24,1 bis Matthäus 25,46.   
 

Hat unser krankes Gesundheitssystem etwas mit dieser 
Krankheit – ohne Gott zu tun? Sehen wir uns doch die Liste 
der Ereignisse einmal an, die Jesus in Matthäus 24 schildert. 
Auffällig sind drei Kennzeichen von Katastrophen: 
 

 01) Soziale Katastrophen 
 02) Umweltkatastrophen 
 03) Kriege – Morde – Terror 
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MATTHÄUS 24, 12 – 14: 
ELBERFELDER ÜBERSETZUNG 

 

12 und weil die Gesetzlosigkeit überhandnimmt, 
wird die Liebe der meistena erkaltenb; 
 

13 wer aber ausharrt bis ans Ende, der wird 
errettet werdena. 
 

14 Und dieses Evangelium des Reiches A wird 
gepredigt werden auf dem ganzen Erdkreis, allen 
Nationen zu einem Zeugnisa, und dann wird das 
Ende kommen. 
 
Obwohl Jesus diese Voraussagen vor mehr als zweitausend 
Jahren gemacht hat, sind sie mehr als treffend für unsere 
heutige Zeit. Jetzt bekommt die Gesundheitskrise bzw. die 
Gesundheitsreform und die Gesundheitspolitik eine andere 
Sichtweise. Was schließen Sie daraus? 
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Was den Deutschen wichtig ist 
Religion knapp vor Coca Cola 

 

Konsum und Religion sind für die 
Deutschen ungefähr gleich wichtig.  Das 
hat eine repräsentative 
Befragung des Freizeit-
Forschungsinstitutes der British American 
Tobacco (BAT) in Hamburg ergeben. 
 

3.000 Personen ab 14 Jahren wurden gefragt, wofür sie sich 
begeistern können. Danach ist ihnen Religion genauso 
wichtig wie die Sportartikelmarke Adidas und die 
Supermarktkette Aldi (jeweils 22 Prozent).  
 

Die Bibel hat für jeden Fünften einen hohen Stellenwert  
(19 Prozent). Das Wort Gottes rangiert damit noch vor Coca-
Cola (18 Prozent),  
 

der Schnellrestaurant-Kette Mcdonald’s (15 Prozent),  
den Vereinten Nationen (14 Prozent)  
und den Volksparteien CDU und SPD (13 und 12 Prozent).  
 

Am meisten fasziniert sind die Deutschen von den 
Olympischen Spielen (34 Prozent).  
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Dahinter folgen die SOS-Kinderdörfer und d 
as Rote Kreuz (32 und 31 Prozent).  
 

Die Umfrage belegt auch die große Liebe zu schnellen und 
luxuriösen Autos. Von den Formel-1-Rennen sind 31 Prozent 
der Deutschen fasziniert.  
 

Dahinter liegen die Automarken Mercedes und BMW mit 
jeweils 29 Prozent gleichauf.  
 

Hoch im Kurs stehen ferner die Organisationen Greenpeace 
und Amnesty International (22 und 21 Prozent).  
 

Frauen und Männer haben teilweise sehr unterschiedliche 
Konsum- und Lebenswünsche.  
 

Für das weibliche Geschlecht haben etwa Kirche/Religion 
(27 Prozent - Männer: 15 Prozent) und die Bibel (22 Prozent - 
Männer: 15 Prozent) eine höhere Bedeutung.  
 

Männer stehen auf Autos, etwa BMW (39 Prozent - Frauen: 19 
Prozent) und Mercedes (38 Prozent - Frauen: 21 Prozent).  
 

Der wissenschaftliche 
Leiter des Freizeitinstitutes, Prof. 
Horst W. Opaschowski,  
kommentierte das Ergebnis mit den 
Worten: "Die Bundesbürger sind in 
ihrem Lebensgefühl 
gespalten."  
 

 
 
 

Sie wollten gleichermaßen in einer 
Spaß- und Sinngesellschaft leben.  

 

(idea-pressedienst) 
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 “Vater vergib ihnen, denn sie wissen nicht was sie tun,” 
äußerte Jesus, als die Menschen ihn quälten und töteten. 
Sagte Jesu dies, weil er wusste, wie Gott damit rang, der 
Menschheit zu vergeben, die Jesus, Seinen einzigen Sohn, 
ans Kreuz nagelte? Wenn Sie Schwierigkeiten haben zu 
vergeben sind Sie nicht alleine. 
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Vergebung ist somit keine Randerscheinung des christlichen 
Glaubens, sondern das Zentrum unseres Glaubens. Wir 
können zuversichtlich sagen, daß die Sündenvergebung der 
Kern des Evangeliums ist und der Grund, warum Jesus 
Christus zur Erde kam, am Kreuz starb und von den Toten 
auferstand. Jesus sagte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
“Denn auch des Menschen Sohn ist nicht 
gekommen, daß er sich bedienen lasse, 

sondern daß er diene und gebe sein Leben zu 
einer Erlösung für viele” (Markus 19,45). 
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Wenn wir immer noch nicht davon überzeugt sind, daß 
Vergebung die zentrale Botschaft ist, sollten wir uns die 
Alternativen ansehen: 
 

Ein Terrorist wirft eine Bombe, mit der er sich und 50 andere 
tötet. Der Nachbar übt daraufhin Rache und wirft eine 
Bombe, die zum Tode seines verfeindeten Nachbarn und 
zehn anderen Unschuldigen führt. Zwei 
Selbstmordattentäter rächen sich, und ein fünfjähriges Kind 
und einige arglose Touristen kommen ums Leben. Ein 
Ehepartner bombardiert seine Ehepartnerin. Kampflustige 
aus ihrer Kirche mischen sich ein und erschießen die übrigen 
Familienmitglieder. Die Regierung schaltet sich daraufhin 
ein, wirft 20 Handgranaten, was zum Tode von 100 Personen 
führt. Wann wird solch ein Blutbad beendet werden?  
 

Nur wenn eine der streitenden Parteien den Mut hat zu 
sagen: “Vergib mir, denn wir haben gegen Gott und die 
Menschheit gesündigt.” Und wenn die Antwort darauf 
lautet: “Wir vergeben euch, denn auch wir haben gegen Gott 
und die Menschheit gesündigt.” Dann, und nur dann, besteht 
die Möglichkeit zur Wiederherstellung. 
 
 

WIEDERHERSTELLUNG 

ECHTE GESUNDHEIT ERLANGEN 
 

Ist das nicht auch die Geschichte unseres Lebens? Ein 
Akt der Vergebung, nämlich Jesu Tod am Kreuz für 
unsere Sünden, verwandelte uns von gefallenen 
Sündern, gebrandmarkt für und gekettet zu einem 
sündigen Leben, schuldig und beschuldigend und ohne 
Hoffnung zu vergebende, begnadigte, reine und 
befreite Nachfolger Jesu Christi. 
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Sicher, dieses verändernde Vergebungs-Werk des 
Evangeliums dauert ein Lebenslang an – man könnte 
sagen ewig – aber wenn es geschieht, werden wir nie 
gleich bleiben, sondern für immer verändert sein. 
 

“Und so dient es zur Verherrlichung seiner Gnade, 

mit der er uns lieb hat in seinem geliebten Sohn. In 

ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut und die 

Vergebung unserer Schuld nach dem Reichtum 

seiner Gnade” (Epheser 1,6 – 7) 
 

Ich glaube, daß Freundlichkeit und Vergebung viel 
andauernder und kräftiger sind, Menschen 
wiederherzustellen und zu verändern als Verurteilen, 
Richten, Beschuldigen oder Bedrohen mit Strafen. Die 
verwandelnde Kraft des Evangeliums ist, daß Gott uns 
in Jesus Christus zu Ihm versöhnt hat – trotz unserer 
Sünden! Gottes Handlung befähigt uns, die durch 
Sünde gebrochenen menschlichen Beziehungen 
wiederherzustellen, einen Sünder, der von Schuld 
belastet ist, wieder zur Freiheit zu bringen und die 
Person, die durch ihre oder seine eigenen dunklen 
Geheimnisse in Verbannung war, wieder in die 
Gemeinschaft aufzunehmen. 
 

Wie kann Wiederherstellung stattfinden? Kann man 
eine volle Wiederherstellung erwarten? Wie lange 
sollte dieser Prozess dauern? 
 

Die Wiederherstellung von Beziehungen nimmt Zeit. 
Es gibt keine Schnellstraße, die zu neuem Vertrauen, 
intimer Beziehung oder Glaubwürdigkeit führt. Es gibt 
auch keine zehn Geheimnisse zur Wiederherstellung 
einer Beziehung. Wiederherstellung von Schuld zu 
Freiheit kann augenblicklich geschehen.  
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Prügel von einem betrunkenen Vater. Sticheleien und 
Hänselungen, Beleidigungen, Demütigungen und Selbstzweifel 
sind hautnahe Erinnerungen aus meiner Kindheit. Schon sehr 
früh machte ich Bekanntschaft mit Drogen, Alkohol, falschen 
Freunden. Liebe empfangen und Liebe geben waren für mich 
Fremdwörter. Mein Leben verlief im Zick – Zack – Kurs. Von 
unten nach oben und von oben nach unten. Meine Emotionalen 
Gefühle waren entweder Himmel hoch Jauchzend oder zu Tode 
betrübt. Ständig wechselnde Partnerschaften, die Flucht von 
einem Arbeitgeber zum anderen. Die Flucht vor mir selbst und 
stoffgebundene Abhängigkeiten bestimmten mein Leben.  
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Mich selbst annehmen geschweige denn mich lieben haben das 
war für mich unmöglich. Alle Höhe und Tiefen des Lebens sind 
mir begegnet: Sucht, Arbeitslosigkeit, Karriere, Okkultismus, 
Spiritismus, Beziehungskrisen, Falsche Freundeskreise, 
Arbeitssucht, Herrschsucht, Sexsucht, Medikamentensucht, 
Alkoholsucht, Nikotinsucht, Koffeinsucht. Krankheiten und 
Depressionen, Herzinfarkt ich könnte die Palette meiner 
Lebenserfahrungen sicherlich noch erweitern. Ein Professor hat 
mich in seinem Entlassungsbericht als: „ Don Quichote“ 
bezeichnet „ der vergeblich gegen Windmühlen kämpft“. Ein 
trauriges Leben – das war meine Vergangenheit. Doch es klingt 
wie ein Märchen – aber es ist kein Märchen. Mein Leben bekam 
eine radikale Wende. Und wie kommt es zu einer Wende im 
Leben eines Menschen, der voll gepumpt ist mit Hass, Zorn, 
Aggressionen, Wut, Enttäuschung, Bitterkeit, Misstrauen, 
Unehrlichkeit, Rache usw. und  so weiter.  
 

Ein Adventistischer Prediger nimmt mich, meine Gefühle, 
meine Persönlichkeit ernst, er akzeptiert mich wie ich bin, und 
erzählt mir von der Liebe Christi in seinem Leben. Bruder 
Ferdinand Knobloch, der Pastor der Adventgemeinde 
Mannheim betet für mich und mit mir.  
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Seit dieser Zeit sind 21 Jahre vergangen. Ich werde den 5. Juli 
1985 nie vergessen, meine Vergangenheit, mein „ Höllisches 
Leben“ wurde reingewaschen und ich durfte Stück für Stück die 
Gnade Jesu erleben.  
 

Heute 21 Jahre später bin ich immer noch ein Egoist, ein 
Besserwisser, ein Sünder – aber ein begnadigter Sünder und 
heute laufe ich vor der Sünde davon. Früher bin ich der Sünde 
nachgelaufen. Was hat mein Leben verändert? Die Liebe und 
die Gnade Gottes durch Jesus Christus. Ich kann stolz sagen: 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


